
SV Burgaltendorf – SG Schönebeck II. 1:8 (0:3) 

 

Aufstellung:  Dieckmann – Y. Weitzel – Oelschlägel – Schramm – Hernaut (Hüsgen) – Caspari 
(Molly) – J. Weitzel – Bodwell – Grube – Langer (Soule) – Klaas (Richter) 

 

Tore: 2 x Richter, 2x Grube, Caspari, Bodwell, Klass, Langer-Jordy  

 

Geschlossene Mannschaftsleistung führt zu furiosem Start in die neue Saison 

 

Die SGS bestimmte von Anfang an das Spiel und ließ dem Gegner keinen Raum zum 
Entfalten. Das disziplinierte Pressing lies in der ersten Halbzeit keine Chance der Gegner zu. 
Sebastian Bodwell belohnte die Gäste in der 18. Minute mit dem hochverdienten 0:1, ehe 
Jannis Grube (26.) und Patrick Caspari (32.) vor der Halbzeit nachlegten.  
Die ersten beiden Treffer wurden dabei nach Ballgewinn und schnellen Angriffen erzielt.  
In der ersten Halbzeit fehlte bei eigenen Angriffen im letzten Drittel die Konzentration und 
Genauigkeit beim letzten Pass, sodass es verdient mit einem 0:3 in die Pause ging.  
Nach der Halbzeit zeigte die SGS in den ersten 10 Minuten Unkonzentriertheiten, wodurch 
Burgaltendorf der Anschluss gelang (57.). Schnell konnte der alte Abstand durch Wladimir 
Klass (61.) hergestellt und durch Marco Langer ausgebaut werden (70.).  
Spätestens danach war der Gegner gebrochen. 
In der Folge konnte sich David Richter zunächst mit einem Kopfballgeschoss (72.) und 
anschließend, nach Traumpass durch Christopher Hüsgen (80.), mit einem Doppelpack in die 
Torschützenliste eintragen. Jannis Grube (87.) erzielte, den auch in der Summe verdienten, 
Endstand.  
 
Bemerkenswert ist, dass die geschlossene Mannschaftsleistung und kein einzelner Spieler 
hervorzuheben ist.  
 

 


